
SC
 W

OR
B

OFFIZIELLES 
CLUBHEFT

TRAINER RICCARDO PILEGGI
IM GESPRÄCH.

NO. 202 | AUGUST 2025



Christoph Schneider
Präsident 
SC Worb

D e r  P r ä s i d e n t  h a t  d a s  W o r t
Liebe SC Worb-Familie

«Veränderung ist zu Beginn schwer, in der Mitte chaotisch 
und am Ende wunderschön». Dieses Zitat passt nicht nur 
ganz gut zum normalen Arbeitsalltag, sondern auch zum SC 
Worb. Obwohl wir selbstverständlich bestrebt sind, unser 
oberstes Ziel, Fussball für Gross und Klein anzubieten, strikte 
zu verfolgen, verändern sich halt doch manchmal auch die 
Rahmenbedingungen.
Die Erweiterung der Juniorenstufen mit zwei zusätzlichen Jahr-
gängen in den letzten Jahren hat dazu geführt, dass die A-Junioren 
im FVBJ über kurz oder lang zum Auslaufmodell mutieren. Nur noch 
eine Leistungsstufe im ganzen FVBJ-Gebiet zwischen Berner Ober-
land und Jura zeigt, dass sich schon zahlreiche andere Vereine vor uns 
zum Schritt entschieden haben, keine A-Junioren mehr zu stellen.

Bereits zur Winterpause der letzten Saison haben wir die bisherigen 
A-Junioren als neues 5.-Liga-Team gemeldet, damit die Spieler sich 
frühzeitig an den Erwachsenenfussball gewöhnen konn-
ten. Dies bedeutet, dass wir in die aktuelle Saison mit vier 
Aktivteams gestartet sind. Vor ein paar Jahren wäre dies 
noch undenkbar gewesen.

Neues Clubhaus
Selbst angestossen haben wir das Projekt «Ersatzneubau Clubhaus». 
Dieses Projekt ist eine Herkulesaufgabe für unseren Verein. Wenn al-
les so läuft, wie geplant, sitzen wir ab Ende Jahr in unseren neuen 
vier Wänden. Für die Finanzierung sind noch ein paar Anstrengungen 
notwendig. Zusammen werden wir diese Herausforderung bestimmt 
meistern. 
Wir hoffen auf eine breite Unterstützung, letztlich profitieren wir alle 
davon. Auf diese Veränderung freue ich mich besonders.
Wenn das Clubheft erscheint, ist die neue Saison bereits gestartet. 
25 Mannschaften sind für unsere Farben unterwegs und wollen diese 
so gut wie möglich vertreten. Das Hobby soll Spass machen. Ebenso 
wichtig, wie die sportlichen Ziele, ist das Leben unserer Werte wie 
Respekt gegenüber dem Gegner, dem Schiedsrichter, den Zuschauern 
und natürlich auch untereinander. In diesem Punkt werden wir uns 
gegen jegliche Veränderung wehren.

Hopp SC Worb
Christoph Schneider, Präsident

«Veränderung ist zu 
Beginn schwer, in der 
Mitte chaotisch und am 
Ende wunderschön».
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S p o r t c h e f

Dave Rohr
Sportchef SC Worb

Mit neuen Spielern verstärkt und voller Energie des wieder 
ins Leben gerufenen Egger Cups konnten wir ambitioniert in 
den Cup und die zweite Liga Jura Gruppe starten. Eine mehr 
oder weniger zufriedenstellende Vorrunde mit wechselnden 

Resultaten war das Ergebnis.

Rückblick «Eis»
Auf die Rückrunde hin haben uns leider zwei wichtige Team-
stützen in Richtung Muri Gümligen verlassen. Um die Quali-
tät im Team mussten wir uns aber nie Sorgen machen. Die 
sehr guten Resultate in der Rückrunde haben uns in dieser 

Einschätzung bestätigt. Leider mussten wir im Cuphalbfinal 
in Frutigen eine deutliche Niederlage einstecken, konnten aber 

bereits fünf Runden vor Schluss den Nichtabstieg sichern.

Um uns optimal auf die neue Saison vorzubereiten, haben wir ent-
schieden, den bereits angekündigten Trainerwechsel schon im Mai 
durchzuführen. Ein herzliches Dankeschön geht an Caty und seinen 
Staff für die letzten fast drei Jahre. Mit Caty haben uns gleichzeitig 
sieben Spieler per sofort verlassen.

Mit Riccardo Pileggi hat unsere absolute Wunschlösung bereits frü-
her begonnen. Das Kader konnte mit Spielern aus der zweiten Mann-
schaft, der ambitionierten fünften Liga sowie den B Junioren ergänzt 

werden. Leider gelang uns trotz sehr guter Auftritte kein 
Punktgewinn mehr, was in der Schlussabrechnung jedoch 
keine Rolle mehr spielte.
Ein grosses Dankeschön an Ricci und an alle «Aushelfer». 
Dies zeigt uns einmal mehr, wie wichtig unsere gesunden 
Vereinsstrukturen sind!

Rückblick «Zwöi»
Auch unser Zwöi konnte nach einem sehr gelungenen Egger Cup am-
bitioniert in die Saison starten. Mit einem Team aus vielen bekannten 
Gesichtern und neuen Spielern aus den eigenen Junioren gelang es, 
eine insgesamt solide und punktemässig gute Saison zu beenden.

Mit etwas mehr Konstanz wäre sicherlich noch mehr möglich gewe-
sen, die Punkteausbeute lässt sich aber durchaus sehen. Die vergan-
gene Saison macht grossen Mut und gibt uns Rückenwind für den er-
neuten Angriff nach vorne.

«Leider mussten wir 
im Cuphalbfinal in 
Frutigen eine deutliche 
Niederlage einstecken.»

Ein grosses Dankeschön geht auch hier an Stibe und den gesamten 
Trainerstaff. Dank euch und eurem Festhalten am Vereinsgedanken 
konnten wir in allen Aktivteams die Saison erfolgreich abschliessen.

Rückblick «Drü»
Das grosse Ziel unserer dritten Mannschaft war es, möglichst vielen 
Spielern den Spass am Clubfussball zu ermöglichen. Mit einem völlig 
neuen und bunt gemischten Team aus erfahrenen Spielern, ehemali-
gen Junioren und Anfängern wurden die Saison und 
das Clubleben gemeinsam in Angriff genommen.

Nach einer Vorrunde ohne Punkte und dem letzten 
Platz konnte das Team in der Rückrunde mit sehr 
starken Auftritten überraschen. Im letzten Spiel 
wurde der letzte Platz abgegeben und insgesamt 13 
Punkte gesammelt. Zusammen mit zahlreichen Besu-
chen im Clubhaus, einem unvergesslichen Ausflug nach Hamburg und 
einigen Litern Bier dürfen wir mit Überzeugung sagen – Ziel erreicht.

Ein grosser Dank geht an Trainer Schütz und das gesamte Team. Es 
macht Freude, die Fortschritte zu sehen und vor allem die Emotionen 
nach einem Treffer in letzter Minute mitzuerleben.

Rückblick A-Junioren / 5. Liga b
Nach dem sportlichen Aufstieg in die A Youth League in der letzten 
Rückrunde mussten wir nach einem guten neunten Platz ehrlich sein 
und sagen: Nein, so haben wir uns die Youth League nicht vorgestellt. 
Lange Reisen in den Jura für eine wenig kompetitive Meisterschaft mit 
einer riesigen Qualitätsschere?

Dank der Bereitschaft der Mannschaft und dem grossen Einsatz von 
Mehmet haben wir uns entschieden, das Team geschlossen in eine 
neue, ambitionierte fünfte Liga zu überführen.
Mit null Punkten zur Winterpause und dem klaren Ziel, sich an den 
Aktivfussball zu gewöhnen, sind wir in die Rückrunde gestartet. Dort 
gelang uns eine solide Leistung, die als Grundlage für einen Angriff 
nach vorne in der kommenden Saison dient.

Auch hier geht der grösste Dank an Mehmet. Mit unermüdlichem Ein-
satz und riesiger Geduld, sei es an den Wochenenden im Jura oder 
beim selbst organisierten Trainingslager in Italien, hat er Massgebli-
ches geleistet. Ich freue mich auf die Zukunft mit euch.

«Der SC Worb ist und bleibt 
auf allen Stufen ambitioniert 
und setzt weiterhin darauf, 
Eigengewächse in die 
Aktivteams zu integrieren.»



Riccardo Pileggi
Trainer 1. Mannschaft 
SC Worb

Riccardo Pileggi
Hatte verschiede Stationen als Assistenz- und Cheftrainer, unter anderem 
beim FC Muri-Gümligen, wo er während insgesamt 10 Jahren arbeitete. 
Zuvor war er in der  Juniorenabteilungen des BSC Young Boys tätig.

R i c c i  i m  i n t e r v i e w

Wie fühlt es sich an, hier in Worb zu sein?
Sehr gut! Ich wurde hier offen empfangen und habe direkt gespürt, 
dass es ein familiäres Umfeld ist. Man merkt, dass der Verein in der 
Region verankert ist und viel Herzblut in die Arbeit gesteckt wird. En-
gagiert wurde ich im Mai 2025 und durfte bereits interimistisch die 
letzten vier Spiele der Saison 2024/25 leiten. Diese Zeit hat mir ge-
holfen, die Mannschaft noch besser kennenzulernen und eine klare 
sportliche Richtung einzuschlagen.

Was verbindet dich mit dem SC Worb?
In erster Linie die Leidenschaft für den Fussball und der 
Wunsch, gemeinsam etwas zu bewegen. Ich kann mich 
mit den Werten des Vereins sehr gut identifizieren – Zu-
sammenhalt, Einsatzwille und der Fokus auf nachhaltige 
Entwicklung.

Wie ist der Eindruck der Mannschaft nach den ersten Spie-
len?
Die Mannschaft ist motiviert, lernwillig und bringt eine gute Mischung 
aus Erfahrung und jungen, hungrigen Spielern mit. Es gibt natürlich 
noch viel Potenzial, aber die Basis stimmt – sowohl sportlich als auch 
menschlich.

Wieso hast du dich für Worb entschieden?
Der Verein hat mir von Anfang an ein klares Konzept und Vertrauen 
signalisiert. Zudem sehe ich hier die Möglichkeit, gemeinsam etwas 
aufzubauen und mitzugestalten – das hat mich sehr angesprochen.

«Man merkt, dass der 
Verein in der Region 
verankert ist und viel 
Herzblut in die Arbeit 
gesteckt wird.».

Ich bin Riccardo Pileggi, 46 Jahre alt und komme 
ursprünglich aus Gümligen. Fussball begleitet mich 
schon mein ganzes Leben – sei es als Spieler, Trainer 
oder Zuschauer. Ich würde mich als engagiert, 
bodenständig und teamorientiert beschreiben. 
Mir ist wichtig, mit Freude, aber auch mit klarer 
Zielsetzung an Aufgaben heranzugehen.

Ausblick
Ich wünsche mir für die neue Saison, dass wir als Verein und als Teams 
noch enger zusammenstehen und uns gegenseitig den Rücken freihal-
ten.
Der SC Worb ist und bleibt auf allen Stufen ambitioniert und setzt wei-
terhin darauf, Eigengewächse in die Aktivteams zu integrieren.
Sportlich bin ich überzeugt, dass wir in diesem Jahr viele spannende 
Spiele im Wobo bejubeln und gemeinsam Erfolge feiern können.

Merci!
Mein grösster Dank geht wie immer an unsere Trainer. Ohne euch 
könnten wir auf kein so stabiles Fundament bauen.

Ausserdem bedanke ich mich im Namen aller Aktiven herzlich bei 
unseren Gönnern, beim Club97 sowie beim Stammtisch für die gross-
artige Unterstützung – ohne euch wären die vielen schönen Erlebnisse 
wie ein Trainingslager im Ausland nicht möglich.

Fortmann AG
Inhaber/Geschäftsleitung: 

U. Kropf
Wassergasse 14

4573 Lohn-Ammannsegg
Tel. 032 677 21 22
Fax 032 677 22 08

info@fortmann-ag.ch
www.fortmann-ag.ch
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Wie sieht das Vorbereitungsprogramm dem Team aus?
Wir legen grossen Wert auf eine ausgewogene Vorbereitung: Kon-
dition, Taktik, Technik, aber auch Teambuilding stehen auf dem Pro-
gramm. Ziel ist es, die Mannschaft auf allen Ebenen wettbewerbsfähig 
zu machen und Schritt für Schritt weiterzuentwickeln.

Welche Ziele hast du mit Worb?
Kurzfristig geht es darum, Stabilität ins Spiel zu bringen 
und eine klare Spielidee zu entwickeln. Mittel- bis langfris-
tig wollen wir oben mitspielen und junge Spieler fördern, 
die sich mit dem Verein identifizieren.

Was ist deine Motivation und Vision für die  
1. Mannschaft?
Ich möchte eine Mannschaft formen, die nicht nur punktet, sondern 
auch mit Freude und Überzeugung auftritt. Meine Vision ist es, eine 
Kultur zu etablieren, in der jede*r bereit ist, Verantwortung zu über-
nehmen und gemeinsam für den Erfolg zu arbeiten – sportlich wie 
menschlich.

«Ich möchte eine 
Mannschaft formen, 
die nicht nur punktet, 
sondern auch mit Freude 
und Überzeugung 
auftritt.»



Wir entwerfen, realisieren
und warten Ihre Sportanlagen

Es gab mehrere Unentschieden und vor allem bittere Niederlagen, in 
denen wir das Spiel eigentlich im Griff hatten, es dann aber durch un-
nötige Fehler oder mangelnde Konsequenz aus der Hand gaben.
In der Rückrunde setzten sich die Leistungsschwankungen fort. Zwar 
konnten wir uns nie wirklich absetzen, hielten uns aber während der 
ganzen Saison knapp über dem Strich. Vier Spiele vor Schluss kam es 
zum Trainerwechsel und gleichzeitig verliessen mehrere 
Spieler den Verein, was uns personell stark forderte. Neu 
übernahm Riccardo Pileggi die Verantwortung für die 1. 
Mannschaft. In dieser Phase mussten wir auf Spieler aus 
der zweiten Mannschaft und sogar aus den B-Junioren 
zurückgreifen. Dank dem grossen Einsatz aller Beteilig-
ten konnten wir die Saison dennoch zu Ende bringen 
und den Ligaerhalt sichern.

Halbfinale Berner Cup
Ein klarer Lichtblick war unser Auftritt im Berner Cup. Nach mehreren 
überzeugenden Spielen schafften wir es bis in den Halbfinal, wo wir 
gegen Frutigen ausschieden. Auch wenn es am Ende nicht fürs Finale 
reichte, hat der Cupverlauf gezeigt, welches Potenzial in der Mann-
schaft steckt.

«�In dieser Phase mussten 
wir auf Spieler aus der 
zweiten Mannschaft und 
sogar aus den B-Junioren 
zurückgreifen.»

1 .  M a n n s c h a f t

Neal Linder
Spieler 2. Liga
SC Worb

Die Rückrunde begann so, wie wir es uns erhofft hatten. Mit zwei Siegen zum 
Auftakt waren wir gut unterwegs und konnten mit einem positiven Gefühl in die 
nächsten Spiele starten. Danach liessen wir jedoch zu viele Punkte liegen.

Das Kader der  
1. Mannschaft, 2. Liga  
SC Worb mit Staff. �
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Mannschaftsziele für die neue Saison
Zur neuen Saison durften wir einige neue Gesichter in der 1. Mann-
schaft begrüssen, sowohl externe Spieler als auch Jungs aus unserer 
zweiten Mannschaft, die wir integrieren konnten. Das Ziel bleibt klar: 
Wir wollen ambitioniert auftreten, die Spielideen des Trainerstaffs 
schnell aufnehmen und konsequent umsetzen.
Nach der schwierigen letzten Saison sind wir entschlossen, eine Reak-
tion zu zeigen. In den ersten Wochen liegt der Fokus darauf, als Mann-
schaft zusammenzuwachsen, eine starke Teamchemie aufzubauen und 
Schritt für Schritt unser Potenzial auf den Platz zu bringen. Dabei wol-
len wir nicht nur erfolgreich sein, sondern auch guten und attraktiven 
Fussball zeigen.

Vorbereitung und Eggercup
Seit dem Trainingsstart am 21. Juli 2025 trainieren wir drei Mal pro 
Woche. Montags auf dem Rasen, dienstags und donnerstags auf dem 
Kunstrasen. Die Intensität ist von Anfang an hoch. Jeder will den Ball 
für sich gewinnen, jeder will das Abschlussspiel für sich entscheiden. 
Es wird um jeden Zweikampf gefightet, was das Training fordernd, aber 
auch motivierend macht. Auch die Ausdauereinheiten sind integriert, 
allerdings meist mit Ball, was den Spass und den Spielbezug erhöht. 
Bis jetzt konnten wir drei Testspiele absolvieren. Gegen Länggass 
zeigten wir eine solide Leistung und gewannen mit 3:1. Beim Eggercup 
überzeugten wir mit einem 3:0 Sieg gegen Bolligen und verloren nur 
knapp mit 1:2 gegen Konolfingen. Alles in allem waren es gute Tests, die 
gezeigt haben, dass wir auf dem richtigen Weg sind und mit viel Moti-
vation in die neue Saison starten können.

Im Vergleich zur letzten Saison wollen wir taktisch klarer auftreten. Es 
braucht eine disziplinierte und ambitionierte Einstellung der gesamten 
1. Mannschaft, um auf dem Platz geschlossen aufzutreten und unsere 
Ziele zu erreichen. Nur wenn alle mitziehen, können wir spielerisch und 
mental einen Schritt nach vorne machen.

Mit dem neuen Trainerstaff Riccardo Pi-
leggi und Marcello Negro blicken wir zuver-
sichtlich nach vorne. Wir wollen weiterhin 
hart trainieren, damit wir gut in die Saison 
starten können. Unser Ziel ist es, den Fuss-
ball, den wir spielen wollen, auch wirklich 
auf den Platz zu bringen. Mit Einsatz, einer 
klaren Spielidee und als geschlossenes 
Team können wir viel erreichen.

Egger Cup 2025, beim 
Vorbereitungsturnier im 
Worbboden konnte mit 
guten Ansätzen gezeigt 
werde, was möglich ist. 
Für den Turniersieg hat 
es dem jungen Team 
knapp nicht gereicht. �



E g g e r  C u p
Am 2. August fand die Neuauflage des Egger Cups bereits zum zweiten Mal mit 
zwei Blitzturnieren am selben Tag statt. Dieses Jahr war das Wetter wechselhaft 
und regnerisch, dies trübte die Stimmung jedoch nicht.

Im ersten Turnier setzte sich die 2. Mannschaft des SC Worb durch 
und sicherte sich den Turniersieg mit einer überzeugenden Leistung. 
Das zweite Turnier entschied die Mannschaft des FC Konolfingen für 
sich, die sich ebenfalls stark präsentierte und verdient gewann.  
Die beiden Turniere boten den Zuschauenden abwechs-
lungsreiche Spiele, engagierte Teams und eine grossartige 
Atmosphäre. Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten 
unsere Zuschauer in den Genuss vom «Stängeli Chünig» 
kommen. Des Weiteren gab es die Möglichkeit unseren 
neuen Sportausrüster «Jako» besser kennen zulernen 
und ein Einblick in sein Angebot zu erhalten.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, 
die mit grossem Einsatz und Engagement zum Gelingen dieses Events 
beigetragen haben. Ohne ihre tatkräftige Unterstützung, sei es beim 
Aufbau, in der Organisation, bei der Verpflegung oder im Hintergrund, 
wäre ein solcher Anlass nicht möglich. Wir möchten an dieser Stelle 
auch betonen, wie wichtig freiwillige Hilfe für unseren Verein ist. Da-
mit wir auch in Zukunft solche Veranstaltungen durchführen können, 
sind wir weiterhin auf die Mithilfe aus dem Verein angewiesen. Jede 
helfende Hand zählt!
Unsere nächsten Anlässe, an denen wir anwesend sind, bis Ende Jahr, 
sind unter anderem am 06. September an der Sonnebodenstrasse 
die Chäs-Chiubi vom Chäser und am 06. & 07 Dezember der 33. Wor-
ber Weihnachtsmärit.

Jonas Kirschner
Verantwortlicher Events 
SC Worb

«Die beiden Turniere 
boten den Zuschauenden 
abwechslungsreiche 
Spiele, engagierte Teams 
und eine grossartige 
Atmosphäre.»

Die 2. Mannschaft des 
SCW reüssiert und ge-
winnt den diesjährigen 
Egger Cup. �



2 .  M a n n s c h a f t

Die ersten drei Spiele verliefen perfekt: 9 Punkte, Torverhältnis 18:2 
(!) – die Zeichen standen auf Angriff. Im vierten Spiel ging es dann aus-
wärts zum Angstgegner TEAM Simme/Saane. Trotz aller Ambitionen 
mussten wir mit einer 0:3-Niederlage die Heimreise antreten.
In den darauffolgenden Partien folgten zwei Unentschieden – ein Vor-
teil für unsere direkten Rivalen TEAM Simme/Saane und den FC Rot-
Schwarz, die sich dadurch Schritt für Schritt absetzen konnten. Die 
Enttäuschung war gross: Der Aufstieg schien ausser Reichweite.
Doch unser junges Team fand zurück in die Spur.  Der Fokus lag nun 
auf der Bestätigung des Aufwärtstrends in der letzten Saison: Platz 3 
und den positiven Trend der letzten Saison bestätigen!

Verletzungshexe und reduziertes Kader
Auch wenn uns gegen Ende der Saison die Verlet-
zungshexe traf, halfen B-Junioren und Spieler aus der 
5. Liga tatkräftig mit. Wichtige knappe Siege gegen 
Wabern und Goldstern gaben der Mannschaft den nö-
tigen Push.
Mit stark reduziertem Kader ging es schließlich zum Duell gegen den 
bereits feststehenden Meister und Aufsteiger Rot-Schwarz. Mit einem 
Altersdurchschnitt von nur knapp 21 Jahren kämpften wir leiden-
schaftlich – am Ende stand eine etwas unglückliche 0:3-Niederlage.
Das Endergebnis: Platz 3 in der Abschlusstabelle!
Ein Resultat, das alles andere als selbstverständlich ist, wenn man be-

Stibe Locher
Trainer 2. Mannschaft 
SC Worb

Mit voller Motivation startete unsere Mannschaft in die 
Rückrunde – das Ziel war klar: Ganz oben mitspielen!

«�Die Enttäuschung war 
gross: Der Aufstieg schien 
ausser Reichweite.»

denkt, wie viele personelle Wechsel im für Konstanz und Taktikumset-
zung bedeutete.
Wir verabschieden uns von Noel Wegmüller, Nicolas Britschgi und 
Carlo Bechtel, die ihre Fussballschuhe an den Nagel 
hängen oder eine Auszeit einlegen.
Herzlichen Glückwunsch an Matteo Perrone und 
Alessio Taeggi zum verdienten Sprung in die 1. Mann-
schaft!

Ein besonderer Dank geht an unseren Sportchef Dave, dessen schnel-
les Handeln und ständiger Austausch ein entscheidender Baustein 
dafür waren, dass der Spielbetrieb und die Aktivkader reibungslos wei-
terlaufen konnten.
Gegen Ende der Saison musste viel organisiert werden, dass alle Aktiv-
teams genügend Spielerpersonal hatten, dies hat eine gute Kommu-
nikation bedingt. Für uns als 2. Mannschaft ist klar, dass wir aushelfen 
wo wir können und sind froh, wenn wir umgekehrt auch unterstützt 
werden. 
Die Saison 2025/2026 steht vor der Tür – und wir werden definitiv wie-
der angreifen!

Wir verabschieden nicht 
nur Noel Wegmüller als 
Spieler, sondern auch die 
beiden Assistenztrainer 
Thierry Graf und Stefan 
Nydegger, merci für euer 
Engagement. �

� Die 2. Mannschaft 
startet erfolgreich mit 
dem Sieg am Egger Cup 
in die neue Saison.

«�Mit einem Altersdurch-
schnitt von nur knapp 
21 Jahren kämpften wir 
leidenschaftlich.»



Dieser Zusammenhalt zahlte sich in der Meisterschaft 
aus: Mit 13 erkämpften Punkten konnten wir endlich 
auch sportlich zeigen, was in uns steckt. Mit einem 
Sieg im letzten Spiel, krönten wir unsere Saison indem 
wir die rote Laterne abgeben konnten. Mit Rang 7 beendeten wir die 
Saison deutlich besser, als sie in der Vorrunde begonnen hatte.

Trotz vieler Schwierigkeiten sind wir als Mannschaft immer positiv ge-
blieben, haben uns gegenseitig getragen und nie die Freude am Fuss-
ball verloren. Neben dem Platz wurde weiterhin 
fleissig an unserer dritten Halbzeit gearbeitet 
– auch hier liessen wir uns nicht lumpen. 

Alles in allem war es eine gelungene Saison, 
die uns gezeigt hat, dass man mit Zusammen-
halt, Humor und einer guten Portion Durch-
haltewillen viel erreichen kann. Nun blicken 
wir mit Vorfreude auf die nächste Spielzeit 
– mit Fussballschuhen im Gepäck und noch 
mehr Lust auf Punkte und Feierabendbier.

5 .  L i g a  A
Marc Schütz
Trainer 5. Liga a
SC Worb

Nach einer turbulenten Vorrunde ging es für uns mit neuem 
Schwung in die Rückrunde. Die Vorbereitung führte uns für drei 
Tage nach Hamburg ins Trainingslager – eine Reise, die uns als 
Team nochmals näher zusammenbrachte. Auch wenn wir beim Pa-
cken unsere Fussballschuhe vergessen hatten, war das kein Hinder-
nis, sondern vielmehr eine Gelegenheit, uns abseits des Rasens noch 
besser kennenzulernen und den Teamgeist weiter 
zu stärken. «Mit 13 erkämpften Punkten 

konnten wir endlich auch 
sportlich zeigen, was in uns 
steckt.»

Nebst der Freude am  
Fussballspielen gehört 
auch viel Teamgeist dazu, 
wie hier im Trainingslager 
in Hamburg. �



Jetzt profitieren

Visana unterstützt den Fussballverband SC Worb als Sponsor. Dank der 
Partnerschaft erhalten Sie CHF 100.– für den Abschluss ausgewählter 
Zusatzversicherungen.

Visana, Agentur Münsingen – Dorfplatz 4, 3110 Münsingen
Telefon 031 720 14 70 – muensingen@visana.ch

Wir sind Partner.

Jetzt QR-Code scannen und profitieren:
visana.ch/zusatzversicherungen

Wilkommens-

geschenk:

CHF 100.–

Semran Islami 
Assistent 5. Liga b
SC Worb

� Wintervorbereitung bei 
Kickboxing Academy in 
Worb (geleitet von Levin & 

5 .  L i g a  B

Doch Verletzungen einiger Leistungsträger sowie Ferienabwesen-
heiten führten zu einem Leistungseinbruch, und es folgte eine Serie 
durchwachsener Resultate. Da kam über Ostern das viertägige Trai-
ningslager im italienischen Coccaglio gerade richtig.  Von Freitag bis 
Montagwurde intensiv trainiert, an der Taktik gefeilt und der Team-
geist gestärkt. Das Testspiel gegen ein lokales Team endete zwar 0:0, 
bot jedoch spielerisch Fussball auf sehr hohem Niveau und zeigte die 
wachsende Qualität der Mannschaft. Das Lager trug entscheidend 
dazu bei, das Team noch enger zusammenzubringen. Das im Durch-
schnitt noch eher junge Team nutzte die 
Saison als wertvolle Schnupperphase in 
der 5. Liga, um Erfahrung und Routine zu 
sammeln. Trotz der erfolgten Rückschläge 
zeigte die Mannschaft gegen Ende der 
Rückrunde eine klar verbesserte Spiel-
struktur und steigende Formkurve.
Ein besonderes Highlight war das letzte 
Testspiel vor der Sommerpause Ende 
Juni: Mit 3:2 besiegte man den FC Bethle-
hem, der in seiner Liga um den Aufstieg 
kämpfte – ein Sieg, der für viel Selbstver-
trauen sorgte.

Ein trauriger Moment überschattete die 
Saison, als einer unserer Spieler seinen 
Vater verlor. Die Mannschaft und der ge-
samte Verein hielten in stillem Gedenken 
inne und zeigten damit ihre tiefe Verbun-
denheit.
 
Mit punktuellen Verstärkungen und der 
positiven Entwicklung im Rücken geht 
unsere 5. Liga b, nun ambitioniert in die 
Saison 2025/2026 – mit dem klaren Ziel, 
von Beginn an vorne mitzuspielen und den 
Aufstieg in die 4. Liga zu schaffen!

Als ehemalige A-Junioren-Mannschaft verlief für uns als neu gegründete  
5. Liga b Mannschaft der Start in die Rückrundensaison vielversprechend: Nach 
erfolgreichen Testspielen blieb das Team in den ersten beiden Meisterschafts-
partien ungeschlagen.

Trainingslager in  
Coccaglio (IT) �
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S c h i e d s r i c h t e r  S c  W o r b

Mein persönliches Highlight in der vergangenen Saison war der Ber-
ner Cup Final, den ich als Schiedsrichter leiten durfte. Strömender 
Regen verwandelte die Partie in eine wahre Schlammschlacht – an-
spruchsvoll, aber gerade deshalb eine besondere und 
bleibende Erinnerung.
Auf die neue Saison habe ich den Sprung aus der regi-
onalen Talentgruppe in die Referee Academy des SFV 
geschafft. Dabei werden wir in der 2. Liga interregio-
nal, der U19 sowie in der AXA Women’s Super League 
vom Verband eingesetzt und gezielt gefördert.

Viele denken beim Thema Schiedsrichter oft nur an 
Kritik oder Druck. Dabei ist es viel mehr als das: Man lernt, in Sekun-
den zu entscheiden, Verantwortung zu übernehmen und vor allem mit 
ganz unterschiedlichen Persönlichkeiten umzugehen.
Mit der Unterstützung durch die Verbände, aber auch durch unseren 
Verein, gibt es klare Wege für Talente: Vom ersten geleiteten D-Junio-
ren-Spiel über den FVBJ hin zu Förderprogrammen wie der Academy 
ist alles möglich. Und das Schöne ist: Jeder kann mal reinschnuppern. 
Wer Interesse hat, darf sich gerne bei mir melden, sei es für ein Ge-
spräch oder um selbst einmal ein Spiel zu leiten.
An dieser Stelle möchte ich Pa-
trick Lehmann herzlich danken, 
der mit viel Einsatz und Herz-
blut als SR-Koordinator beim SC 
Worb gewirkt hat. Dass unser 
Verein seine Schiedsrichter 
so stark unterstützt, ist keine 
Selbstverständlichkeit, und ge-
nau das macht diesen Rückhalt 
für mich so wertvoll.

Mein Name ist Lars Raemy, ich bin seit mehreren Jahren als Fussballschieds-
richter aktiv und habe diesen Sommer die spannende Aufgabe übernommen, 
im SC Worb die Funktion des Schiedsrichter-Koordinators von Patrick Lehmann 
weiterzuführen.

«Man lernt, in Sekunden zu 
entscheiden, Verantwor-
tung zu übernehmen und vor 
allem mit ganz unterschie-
dlichen Persönlichkeiten 
umzugehen.»

Lars Raemy 
Schiedsrichter im Einsatz 
für den SC Worb



SCHUTTÄ GIT HUNGER.
Üse Chäs macht veiächlei satt.

CHUM VERBI - CHÄSILADE WORB

Chäsilade Worb
Sonnenbodenstrasse 6 | 3076 Worb

SCHUTTÄ GIT HUNGER.
Üse Chäs macht veiächlei satt.

CHUM VERBI - CHÄSILADE WORB

Chäsilade Worb
Sonnenbodenstrasse 6 | 3076 Worb

Was uns ausmacht:

Engagement.

Raiffeisenbank
Worblen-Emmental

Raiffeisen fördert den Sport und verbindet Menschen 
lokal, regional und national. Wir machen den Weg frei.

Tinu Högger 
Trainer Junioren Ba
SC Worb

J u n i o r e n  B a 

Herzliche Gratulation dem Team zu diesem Erfolg. Wie wir alle wissen, 
kann man sich auf den vergangenen Erfolgen nicht ausruhen. Die neue 
Spielzeit wird vom Team wieder viel abverlangen, insbesondere da die 
Gegner nun auf einem höheren Niveau spielen werden.
Wir blicken als Trainer- und Spielerteam gespannt auf die 
neue Spielzeit und müssen uns als Gruppe schnell wie-
derfinden, damit wir einen Platz im Mittelfeld der Vor-
runde erreichen werden. Der Hauptfokus in der kurzen 
Vorbereitungszeit ist, rasch wieder Stabilität in die Mann-
schaft zu bringen und hoffentlich einen erfolgreichen Sai-
sonstart zu haben. 

Die grösste Herausforderung für B-Junioren Spieler ist, 
den Spagat zwischen der Ausbildung und dem Hobby zu 
meistern, da in beiden Lebensbereichen heutzutage eine grosse Leis-
tungsbereitschaft verlangt wird. 

Mehr als das halbe Ba-Team besteht aus Spielern mit 2007 Jahrgän-
gen. Bei diesen Spielern geht es darum den Schritt von den Junioren 
zu den Aktiven zu meistern. Dank der guten Zusammenarbeit mit Sibe 

Im letzten Cluborgan lautete die Überschrift bei den Ba-Junioren «Im Zeichen 
eines Neubeginns». Mit dem Aufstieg in die 1. Stärkeklasse, haben wir einen 
erfolgreichen Schritt für diesen Neubeginn gemacht.

«Die grösste Heraus-
forderung für B-Junioren 
Spieler ist, den Spagat 
zwischen der Ausbildung 
und dem Hobby zu 
meistern.»



von der 4. Liga und Riccardo Pileggi von der 2. Liga sind wir zuver-
sichtlich, dass dieser Schritt, zusammen mit den Spielern erfolgreich 
gemeistert wird.     
Mit Pädi Lehmann konnten wir auf die neue Saison einen Co-Trainer 
gewinnen, welcher in der 4. Liga noch voll engagiert ist und den Spie-
lern eine wichtige Orientierungshilfe geben kann, um zu zeigen was 
es braucht, um den Wechsel von den Junioren in den Aktivfussball 
erfolgreich zu meistern. 
Let’s go in die neue Saison! 



Stephan Jörg 
Thomas Schertenleib
Trainer Junioren Ca 
SC Worb

J u n i o r e n  C a
Rückrundenziel Meisterschaft leider nicht erreicht
Nach einer durchzogenen Vorrunde steckten wir uns neue Ziele für 
die Rückrunde. Bereits anfangs Januar starteten wir mit der Rück-
runde. 23 Top motivierte Spieler konnten wir zum ersten Training be-
grüssen. Wir arbeiteten in den Trainings viel an der Stabilität, Ausdauer 
und Ballkontrolle. Ob bei minus 10 Grad und Schneetreiben, oder bei 
bestem Fussballwetter, fast immer waren alle dabei. Bereits Ende Ja-
nuar spielten wir die ersten Testspiele. Bei diesen Spielen konnten wir 
bereits unsere Stärken aber auch unsere Schwachstellen erkennen. 
Diese Erkenntnisse konnten wir in den Trainings weiter thematisieren 
und so das ganze Team vorwärtsbringen. Ab der Rückrunde haben wir 
auf drei Trainingseinheiten erhöht. Durch die Altersanpassung hatten 
wir in der Vorrunde Mühe mit dem Körper zu Arbeiten. 

Wir scheuten uns nicht ein Test-
spiel gegen B – Junioren zu spie-
len. Körperlich waren wir dabei 
unterlegen, aber mit viel Kampf-
geist zeigten wir ein sehr gutes 
Spiel.

Dieses Jahr führten wir im 
Worbboden zum dritten Mal ein 
C-Junioren Turnier durch. Die 
zwei C-Juniorenteams haben wir 
aufgeteilt, damit wir zwei aus-
geglichene Mannschaften ins 

Turnier senden konnten. Alle Teams konnten 160 Minuten spielen. Am 
Schluss durfte sich der SC Worb über den Turniersieg und den zwei-
ten Rang freuen. Allen Helfern gehört hier ein grosses Dankeschön. 

Trainingslager
Am Freitag starteten wir in Worb mit einem intensiven Training. Wei-
ter gings noch am selben Abend mit dem Mannschafts-
bus nach Sumiswald, wo wir unsere Zimmer beziehen 
konnten. Nach dem feinen Nachtessen folgte der erste 
Theorieblock. Am Samstagmorgen absolvierten wir ein 
Training in Magglingen. Für die Jungs etwas Spezielles an 
diesem Ort zu trainieren. 
In diesem Trainingslager haben wir drei Testspiele ge-
spielt. Was für eine Herausforderung für das Team. Alle 
unsere Vorgaben konnten umgesetzt werden und glaube 
alle sind glücklich, zufrieden und eher müde nach Hause gekommen. 

«Alle Jungs haben immer 
alles gegeben für das Team. 
Leider reichte es am Schluss 
nicht und der Abstieg 
aus der Promotion war 
Tatsache.»

«Am Schluss fehlte uns das 
Glück des Tüchtigen. Mit 
einem Tor Unterschied schie-
den wir im Achtelfinale aus.»

Rückblick Meisterschaft
Manchmal kommt es anders als man denkt. Leider hatten wir in dieser 
Rückrunde das Glück nicht auf unserer Seite. So viele Verletzungen in 
einer Saison haben wir noch nie gehabt. Im Winter wechselte Andri 
Gerber unser zweiter Torhüter zu den B-Junioren. Im Vorbereitungs-
turnier hat sich unser Torhüter Fynn Nyffenegger verletzt und viel fast 
die ganz Saison aus. Mit Zaï Althaus und Studer Levi konnten wir zwei 
motivierte D Junioren Torhüter für die Rückrunde Promotion gewin-
nen. Beide Torhüter erledigten ihren Job auf einem sehr hohen Niveau 
und gaben der Mannschaft einen stabilen Rückhalt. 
In die Meisterschaft sind wir gut gestartet mit einem Sieg und einem 
Unentschieden hatten wir nach zwei Spielen bereits vier Punkte auf 
dem Konto. 
Von diesem Zeitpunkt an haben wir viele Spiele sehr 
knapp verloren. Aus den letzten 9 Spielen erspielten 
wir noch 5 Punkte. Zum Teil sind wir mit nur 9 Ca 
Spielern und fünf D Junioren an die Spiele gereist. 
Alle Jungs haben immer alles gegeben für das Team. 
Leider reichte es am Schluss nicht und der Abstieg 
aus der Promotion war Tatsache. Sicher war die Endtäuschung gross, 
aber die Gründe für diesen Abstieg waren erklärbar. Ihr könnt trotz-
dem sehr stolz sein auf diese Rückrunde. Alle haben alles gegeben für 
das Team. 

Rückblick Berner-Cup
Im Achtelfinale durften wir das Team Chisetau Ca bei uns in Worb 
begrüssen. Die Besucher durften ein sehr intensives und spannendes 
Spiel erleben. Am Schluss fehlte uns das Glück des Tüchtigen. Mit ei-
nem Tor Unterschied schieden wir im Achtelfinale aus. 

� Das C-Junioren Turnier 
im Worbboden konnte 
erfolgreich zum dritten Mal 
durchgeführt werden.

� Trainingseinheit 
fanden auch bei Ne-
belstatt, Training in 
Magglingen.



www.raspe-uhren-schmuck.chwww.raspe-uhren-schmuck.ch

Uns Trainer hat es sehr grosse Freude bereitet, mit dieser Mannschaft 
zu arbeiten und die Fortschritte jedes Spielers von Training zu Training 
mit zu erleben. Herzlichen Dank für den Einsatz und die Unterstützung. 
Fussball soll Freude machen, Emotionen auslösen und den Teamge-
danken fördern, sprich: gemeinsam gewinnen aber auch gemeinsam 
verlieren. 

Vielen Dank für die sehr schöne Zeit mit Euch. Macht weiter so und er-
füllt Eure Träume. Die Spieler, die die Mannschaft verlassen wünschen 
wir viel Erfolg in den neuen Teams. Ein ganz grosser Dank geht auch an 
die Eltern, die unser Team die ganze Saison super unterstützt haben. 

J u n i o r e n  C B
Die Mannschaft hat eine durchzogene Saison hinter sich, geprägt von zahl-
reichen Herausforderungen. Verschiedene, nicht immer positive Ereignisse 
– darunter viele Wechsel im Kader, anstehende Lehrstellen, Prüfungen im Gym-
nasium und wiederkehrende Verletzungen – haben das Team stark gefordert.

Simon Moser und
Rafael Schärer
Trainer Junioren CB
SC Worb

Umso mehr war es nötig, die Gedanken abseits des Platzes beiseite-
zuschieben und als Einheit zusammenzustehen. Trotz allem haben 
die Spieler versucht, das Beste aus der Situation herauszuholen – mit 
Einsatz, Zusammenhalt und der Bereitschaft, Verantwortung zu über-
nehmen.
	
Ausblick für die neue Saison 2025/26
Mit der neuen Saison 2025/26 steht dem Team ein spannender Neube-
ginn bevor. Viele Wechsel prägen den Kader, und zahlreiche Junioren 
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stossen neu dazu – für viele von ihnen wird es das erste Mal sein, dass 
sie auf dem grossen Feld spielen dürfen. Diese Umstellung erfordert 
eine intensive Vorbereitung, viel Geduld und gegenseitige Empathie.
Gerade die Anfangsphase wird herausfordernd: Das grössere Spielfeld, 
das schnellere Tempo und die längere Spielzeit verlangen den Spie-
lern körperlich und mental einiges ab. Umso wichtiger ist es, dass die 
Freude am Spiel im Zentrum bleibt. Nur mit Begeisterung, Teamgeist 
und der Bereitschaft, dazuzulernen, lässt sich konstruktiver Fussball 
entwickeln – Schritt für Schritt, gemeinsam als Team.
Dabei dürfen die Jüngeren auf die Unterstützung 
und Erfahrung der älteren Spieler zählen, die bereits 
ein Jahr auf dieser Stufe hinter sich haben. Ihr Wissen 
und ihre Routine werden eine wertvolle Hilfe sein, 
um den Einstieg zu erleichtern und das Team als Gan-
zes weiterzubringen.

Testspiel gegen BSC YB Frauen
Das Testspiel gegen die U16-Frauen des BSC YB war ein spannen-
der und lehrreicher Vergleich. Auch wenn das Resultat nicht wie ge-
wünscht ausfiel, war es ein konstruktiver Test, der auf allen Ebenen 
Mehrwert bot. Beide Teams begegneten sich mit Respekt und spieleri-
scher Qualität, was zu intensiven und aufschlussreichen Spielsituatio-
nen führte.
Für alle Beteiligten war es eine wertvolle Erfahrung – taktisch, men-
tal und im Hinblick auf die Weiterentwicklung als Team. Gleichzeitig 
bot das Spiel auch die Möglichkeit, die Thematik und Akzeptanz des 
Frauenfussballs bewusst zu erleben und zu stärken. Solche Begegnun-
gen fördern nicht nur den sportlichen Austausch, sondern auch das 
gegenseitige Verständnis – und zeigen, wie viel Potenzial im Fussball 
unabhängig vom Geschlecht steckt.

«Das grössere Spielfeld, das 
schnellere Tempo und die 
längere Spielzeit verlangen 
den Spielern körperlich und 
mental einiges ab»



Ganz nach dem Motto «auf los geht’s los» sind wir in die neue Saison 
gestartet. Das Team konnte in der bisherigen Zusammensetzung den 
eingeschlagenen Weg weitergehen. Diese Tatsache erleichterte es uns 
allen sofort wieder sehr gut miteinander zu funktionieren. 

Auch in der Kommunikation und Organisation mit den Eltern verein-
facht dies natürlich einiges. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle vom 
Trainerteam «so fägts!»

Wir versuchten in jedem Training etwas Neues und Span-
nendes reinzubringen. Wenn immer möglich sollen die 
Übungen spielerisch und kindergerecht sein. 
Arbeiten an Technik und Präzision macht natürlich nicht 
immer gleich viel Spass, wie «mätschle». Es heisst: Üben, 
üben, üben! 
Die Jungs waren aber (meist) hochmotiviert und mit den auf einmal 
ersichtlichen Verbesserungen und Erfolgen entwickelten wir ein gutes 
Mass an Ehrgeiz. 

Adrian Hauser
Trainer Eb-Junioren
Paul, Tom & Roger 
Assistenten Eb-Junioren 
SC Worb

J u n i o r e n  E b
Die Mannschaft war in den Trainings immer mega motiviert. In den Spielen 
hatten wir immer sehr viel Spass, auch wenn wir manchmal verloren haben. 
Wir sind alles sehr gute Kollegen und mit der Zeit hat es auch Freundschaften 
im Team gegeben. Auch neben dem Platz unternehmen wir gemeinsam Sachen. 
Zum Beispiel waren einige zusammen am YB-Match gegen Basel. Es waren nicht 
alle YB-Fans, trotzdem hatten wir es sehr lustig und es war ein tolles Spiel.

«�Der super Zusammen-
halt macht einfach 
sehr Spass!»
Spieler Joel Schneider

«�Lachen, Lernen, Leisten, 
die Vision als überge-
ordnete Haltung.»
Assistenztrainer Roger Schneider

Einige unserer Spieler dürfen im Selection Team Bern (Fördertraining 
des Mittelländischen Fussballverbandes) jeweils zusätzliche Trainings 

und Turniere absolvieren. Davon haben wir gemäss mei-
ner Meinung sehr profitiert und das Niveau in unseren 
Trainings wurde durchaus positiv beeinflusst. In sämtli-
chen Bereichen konnten wir uns verbessern.

Die grössten Fortschritte machte unsere Mannschaft im 
Spiel ohne Ball. Auf einmal wurden Pässe in den Raum gespielt, es wurde 
sich ohne Ball freigelaufen und auch im Stellungsspiel konnten wir von 
Turnier zu Turnier immer wieder Fortschritte erkennen. 

Auch in der neuen Saison soll der Spass und 
das Team im Vordergrund stehen. Gemeinsam 
Erfolge feiern, aber auch weiter lernen mit Nie-
derlagen umzugehen, sind wir doch in einer 
höheren Stärkeklasse eingestuft. Die weitere 
Entwicklung jedes einzelnen Spielers ist aber 
ebenso ein Ziel, das wir als Trainerteam ver-
folgen.
Wir freuen uns riesig auf die neue Saison und 
danken den Spielern, Eltern, dem Verein, dem 
Vorstand und allen anderen, die irgend in einer 
Form etwas für unser Team tun! 
Merci viu mau u hopp SC Worb! 

� YB-Match gegen 
Basel im Wankdorf.



V e r e i n  S C  W o r b  G ö n n e r
Diese weitsichtigen Persönlichkeiten unterstützen die Junioren/innen des  
SC Worb und der Femina Kickers.

Advisis AG
Robert Hug
Effingerstrasse 55
3008 Bern
robert.hug@advisis.ch
www.advisis.ch

Al Fiume
Gianni Lepore
Aarestrasse 7
3115 Gerzensee
g.lepore@al-fiume.ch 
al-fiume.ch

Anken Immobilien Dienst-
leistungen
Peter Anken
Füllerichstrasse 53
3073 Gümligen
peter@anken.be
www.anken.be

Anlagenbau AG
Christoph Denoth
Industrie Neuhof 30
3422 Kirchberg
info@anlagenbau.ch
www.anlagenbau.ch

ANS Architekten + Planer 
SIA AG
Rolf Nöthiger
Hauptstrasse 14
3076 Worb
rolf.noethiger@ans-architekten.ch
www.ans-architekten.ch

Architektur & Design
Erwin Kämpfer
Bahnhofstrasse 8
3076 Worb
erwin.kaempfer@bluewin.ch

Automobile Flückiger AG
Beat Flückiger
Lindenstrasse 2
3075 Rüfenacht
garage.flueckiger@bluewin.ch
www.garage-flueckiger.ch

AXA Winterthur Versicherungen
Sandro Wermuth
Tiergartenstrasse 14	
3401 Burgdorf	
sandro.wermuth@axa.ch	
www.axa.ch/burgdorf

Baumgartner aktiv verkaufen
Peter Baumgartner
Ringstrasse 8
3629 Kiesen
baumgartner@aktiv-verkaufen.ch
www.aktiv-verkaufen.ch

Beyonddesert AG
Urs Löhnert
Schlosstrasse 1a
3067 Boll
urs.loehnert@beyonddesert.com
www.beyonddesert.com

Thomas Böhlen
Schlossstrasse 3
3067 Boll
ollu@bluewin.ch

BR Beratungen AG
Peter Brechtbühler
Ahornweg 7
3012 Bern
info@br-beratungen.ch

Brandschutz Ettiswil AG
Stefan Bucheli
Willisauerstrasse 21
6218 Ettiswil	
stefan.bucheli@be-ettiswil.ch
www.be-ettiswil.ch

CONFORMITY &  
GOVERNANCE GmbH
René Wasmer
Rainackerweg 2
3067 Boll
rene.wasmer@rwcg.ch 
www.rwcg.ch

Cosmos Verlag AG
Marc Aeberli
Kräyigenweg 2
3074 Muri b. Bern
marc@scworb.ch
www.cosmosverlag.ch

UBS Switzerland AG
Adrian Pfäffli
Thunstrasse 70
3074 Muri b. Bern
adrian.pfaeffli@ubs.com	
www.ubs.com

Sepp Dellsperger
Dennikofenweg 136
3072 Ostermundigen
sdellsperger@hotmail.com

Elektro Haldemann	
Reto Nussbaumer	
Wabernstrasse 75	
3007 Bern	
rns@elektrohaldemann.ch	
www.elektrohaldemann.ch

F+W Communications GmbH 
Andreas Schneider
Uferweg 17 
3013 Bern
a.schneider@fwcom.ch
www.fwcom.ch

Felsenau Immobilien AG
Stefan Simon
Fährstrasse 2A
3004 Bern
simon@felsenauimmobilien.ch
www.felsenauimmobilien.ch

Fissco AG / Fisolan AG	
Niklaus Sägesser	
Biglenstrasse 505 	
3077 Enggistein	
monika.liechti@fissco.ch

Frôté & Partner	
Marc Labbé	
Zentralplatz 51	
2501 Biel	
ml@frotepartner.ch	
www.frotepartner.ch

Funk Gruppe
Marc Rothenbühler
Feldstrasse 42, 3073 Gümligen
marc.rothenbuehler@funk-
gruppe.ch
www.funk-gruppe.ch

Valfor	
Rolf Hartmann	
Tavelweg 2	
3074 Muri b. Bern	
rolf.hartmann@valfor.ch	
www.valfor.ch

Grossen Immobilien AG	
Urs Grossen
Thunstrasse 84
3074 Muri b. Bern
info@grossenimmo.ch
www.grossenimmo.ch

H.R.Probst AG
Stefan Schneider
Sonnenbodenstrasse 11
3076 Worb
stefan.schneider@probstag.ch
www.probstag.ch

Peter Jörg
Bahnhofstrasse 15
3076 Worb
Peter.joerg56@gmail.com

Haldemann, Notariat –  
Advokatur – Steuerpraxis
Karim Rokneddine 
Bahnhofstrasse 15
3076 Worb
Karim.rokneddine@huj.ch
www.huj.ch

Herzog Bau + Holzbau AG
Walter Haas
Flugbrunnenstrasse 30	
3066 Stettlen	
info@herzogbau.ch	
www.herzogbau.ch

Hofstetter Thomas	
Egghölzlistrasse 72	
3006 Bern	
Thomas.Hofstetter@alluvia.ch

Santiago Iglesias 	
Enggisteinstrasse 19	
3076 Worb	
santiago.iglesias@brunata.ch	
https://brunata.ch/

Kellerhals + Häfeli AG
Jürg Jakob
Kappellenstrasse 22
3011 Bern
juerg.jakob@k-h.ch

Külhan & Partner AG
Samuel Külhan
Marktgasse 61
3011 Bern
samuel.kuelhan@kupa.ch
www.kupa.ch

Luginbühl Rechtsanwälte
Beat Luginbühl
Jubiläumstrasse 41
3000 Bern
www.advo-lra.ch
luginbuehl@advo-lra.ch

LEGATO  
Vermögensmanagement AG	
Bernhard Münger	
Thunstrasse 78 / Postfach	
3000 Bern 6	
Bernhard.Muenger@legato.ch	
www.legato.ch

Leiter Nachwuchs SC Worb
Alex Krämer
Schulhausstrasse 35
3076 Worb
nachwuchs@sportclubworb.ch
www.sportclubworb.ch

v.FISCHER INVESTAS	
Roger Bauer	
Bahnhofstrasse 28	
3076 Worb	
roger.bauer@bluemail.ch	
www.investas.vfischer.ch

Müller Lorenz	
Lorenz Müller	
Wattenwilstrasse 8	
3076 Worb	
lorenz.mueller@gmail.com

Marcaro AG
Jürg Schwarzenbach
Laubeggstrasse 36b
3006 Bern
js@marcaro.ch
www.marcaro.ch

Metzgerei Spahni AG	
Fritz Haldimann	
Meielenfeldweg 7	
3052 Zollikofen	
f.haldimann@metzgerei-spahni.ch	
www.metzgerei-spahni.ch

Momentum Immobilien
Daniel Bühlmann	
Dentenbergstrasse 84	
3076 Worb	
db@momentum-immobilien.ch	
www.momentum-immobilien.ch

Messerli Kommunikation	
Patrik Messerli	
Thunstrasse 42	
3074 Muri b. Bern	
pm@mekomm.ch	
www.mekomm.ch

Wilfred Burri	
Paradiesweg 11	
3076 Worb	
burriwilfred@gmail.com

OLWO Otto Lädrach
Markus Lädrach
Bollstrasse 68
3076 Worb
m.laedrach@olwo.ch
www.olwo.ch

Peter Gaffuri AG	
Silvio Gaffuri	
Thunstrasse 235	
3074 Muri b. Bern	
Silvio.Gaffuri@gaffuri.ch	
www.gaffuri.ch

PGTech AG
Pietro Gentile
Worbstrasse 190
3073 Gümligen
gentile@pgtech.ch
www.pgtech.ch

Raiffeisen Worb	
Adrian Wäfler	
Länggassstrasse 7	
3012 Bern	
adrian.waefler@gmx.ch

Raymann Gartenbau AG
Rico Raymann
Bollstrasse 55
3076 Worb
raymann.gartenbau@bluewin.ch
www.raymanngartenbau.ch

Repavit Storen + Service AG
Christoph Schneider
Felsenaustrasse 17
3004 Bern 4
ch.schneider@repavit.ch
www.rapavit.ch

Walter Schneider
Hüsigässli 535
3077 Enggistein
walter.sch@bluewin.ch

SmartIT Services AG	
Roberto Valentini	
Weissensteinstrasse 2b	
3008 Bern	
r.valentini@smartit.ch	
www.smartit.ch

Selection Schwander AG
Philipp Schwander
Staffelstrasse 10
8045 Zürich
info@selection-schwander.ch
www.selection-schwander.ch

Sportco AG
Marco Beck
Worblentalstrasse 28	
3063 Ittigen
mb@sportco.ch
www.sportco.ch

T&R AG
Adrian Steffen
Sägeweg 11
3073 Gümligen
adrian.steffen@t-r.ch
www.t-r.ch

Stephan Tschaggelar
Kirschenackerweg 22	
3063 Ittigen	
stephan.tschaggelar@outlook.com

Velo Schmutz GmbH
Christian Schmutz
Bernstrasse 18
3076 Worb
info@schmutzli.ch
www.schmutzli.ch

Visana
Beat Kläy
Hubelstrasse 1
3052 Zollikofen
beat.klaey@visana.ch
www.visana.ch

H.U. Schmutz Architekten AG
Christof Schmutz	
Bergackerstrasse 37B	
3066 Stettlen	
christof.schmutz@schmutz-archi-
tekten.ch	
www.schmutz-architekten.ch

Jonas Weil	
Vorderer Rain 6d	
3068 Utzigen	
jonasweil@hotmail.com	
031 839 09 21 /  079 697 62 86	

Wermuth Sandra und Jörg
Eichholzweg 109
3075 Vielbringen b. Worb
joerg.wermuth@vtg.admin.ch

Zaugg & Zaugg AG
Matthias Zaugg
Meisenweg 3
4552 Derendingen
matthias.zaugg@zaugg-online.ch
www.zaugg-online.ch

Berner Kantonalbank	
Alexandre Pomi	
Bundesplatz 8	
3001 Bern	
alexandre.pomi@bekb.ch	
www.bekb.ch

BERNINVEST AG	
Nunzio Lo Chiatto	
Schönburgstrasse 19 / Postfach	
3000 Bern 22	
nunzio.lochiatto@berninvest.ch	
www.berninvest.ch

Mindpower-Coaching	
Stefan Nydegger	
Farbstrasse 25	
3076 Worb	
stefan.nydegger@mindpower-
coaching.ch	
www.mindpower-coaching.ch

Mostchopf GmbH	
Christoph Fankhauser	
Küebiweg 1	
3513 Bigenthal	
bauernhaus@mostchopf.ch	
www.mostchopf.ch 

v.FISCHER INVESTAS	
Roger Bauer	
Bahnhofstrasse 28	
3076 Worb	
roger.bauer@bluemail.ch	
www.investas.vfischer.ch	

Zeeh Bernward	
Bernward Zeeh	
Sonnhaldenweg 14	
3076 Worb	
bernward.fussballtrainer@ 
bluewin.ch

Verein SC Worb Gönner
Präsident Sandro Wermuth

Tiergartenstrasse 14, 3401 
Burgdorf

sandro.wermuth@axa.ch www.axa-winterthur.
ch/worb

Administration Andreas Schneider
Uferweg 17, 3013 Bern

a.schneider@fwcom.ch www.fwcom.ch

Finanzen Jonas Weil
Vorderer Rain 6d, 3068 Utzigen

jonasweil@hotmail.com 031 839 09 21 /  
079 697 62 86

Vorstand Marco Beck
Worblentalstr. 28, 3063 Ittigen

mb@sportco.ch www.sportco.ch

Vorstand Stephan Tschaggelar
Kirschenackerweg 22, 3063 Ittigen

stephan.tschaggelar@out-
look.com



Wir haben noch keine Vergangenheit, freuen uns aber auf die Zukunft. 
Mit Paul Bichsel bin ich froh einen erfahrenen Fussballspieler aber 
auch Trainer an meiner Seite zu haben. Es ist nämlich auch für mich 
meine erste Saison als Trainer und ich schätze die Unterstützung und 
Tipps von Paul sehr, da es vor dem Start doch einiges zu organisieren 
gegeben hat. Ein grosses Merci auch an alle Funktionäre welche uns 
während der Vorbereitung immer unkompliziert und unterstützend 
zur Seite gestanden sind. 
Bei uns geht es als erstes darum, einander kennenzuler-
nen und die fussballerischen Fähigkeiten einschätzen zu 
können. Wir wollen ein Team werden und die vorhande-
nen Stärken am richtigen Ort einsetzen. Dazu müssen 
erstmals die Grundlagen geschaffen werden. Spielregeln 
erklären, Spielbetrieb definieren, Verhaltensgrundsätze 
auf dem Fussballplatz vermitteln und vieles Mehr. 
Danach kann an den Grundlagen des Fussballs gearbeitet werden. 
Passspiel, Schusstraining, Positionsspiel, Ballbeherrschung, usw. 
Wir freuen uns auf die Herausforderung und hoffe in der kommenden 
Zeit ein tolles Team formen zu können. Ich wünsche mir, dass ich in der 
nächsten Ausgabe des Clubhefts von unseren ersten Siegen an Turnie-
ren und den Erlebnissen von unseren spannenden Trainings schreiben 
kann. 

Christian Grossen
Trainer Ed-Junioren
SC Worb

J u n i o r e n  E d
Aufgrund der grossen Nachfrage von Kindern, welche gerne Fussballspielen 
wollen, ist es dem SC Worb gelungen ein weiteres Juniorenteam zu Gründen. 
Die Junioren Ed sind ein Team bestehend ausschliesslich aus Neuanmeldungen.

Laden Sie mit uns,  
dann fahren Sie gut!

Elektro A. Haldemann AG
Reto Nussbaumer, Wabernstr. 75, 3007 Bern
T 031 372 44 88, www.elektrohaldemann.ch

Ladelösungen für Elektrofahrzeuge.
Intelligent und modular ausbaubar.
www.elektroautoladestation.ch

«Wir wollen ein Team 
werden und die vorhan-
denen Stärken am rich-
tigen Ort einsetzen.»

Hirsbrunner Carreisen 

Hirsbrunner AG, Wislenboden 1034, CH-3076 Worb
Telefon: 031 / 839 44 13

E-Mail: info@hirsbrunner.ch  Internet: www.hirsbrunner.ch

Seit über 37 Jahren bekannt für 
Individual-, Gruppen- und Vereinsreisen 

im In- und Ausland - Persönlich & kompetent!

!! Sämtliche Reisen und Programme finden Sie im Internet unter www.hirsbrunner.ch !!

Marc Baumann und 
Urs Siegenthaler
Trainer Fa-Junioren
SC Worb

J u n i o r e n  F a
Wir haben an insgesamt vier Hallenturnieren teilgenommen. Die Jungs konnten 
dabei zwei weitere Pokale gewinnen – einmal als Turniersieger und einmal als 
Drittplatzierte.

Nach einer wiederum sehr erfolgreichen Hallensaison wollten wir 
schnellstmöglich wieder auf den Rasen. Wir durften recht früh wieder 
aufs „Bödeli“ in Worb, während im „Stämpbach“ in Boll erst nach Os-
tern unser zweites wöchentliches Training möglich war. 
Mit viel Freude, Elan und motivierten Junioren – manchmal etwas 
mehr, manchmal ein bisschen weniger –, die erfreulicherweise wie bis-



Heute schon
LANDI erlebt ?

Laden Belp
Aemmenmattstrasse 4, 3123 Belp, 058 476 59 15

Laden Konolfingen
Haldenweg 5, 3510 Konolfingen, 058 476 59 06

Laden Wichtrach
Seilereistrasse 20, 3114 Wichtrach, 058 476 59 11

Laden Worb
Rubigenstrasse 80, 3076 Worb, 058 476 59 01

her immer sehr zahlreich zum Training erschienen sind, starteten wir 
wieder die Rasensaison.
Da wir Trainer überzeugt waren, dass die Jungs einen markanten 
Schritt in ihrer Entwicklung gemacht haben, war der «Aufstieg» in die 
1. Stärkeklasse die logische Folge und zugleich die richtige Entschei-
dung.
Wir durften uns in acht Turnieren mit gegnerischen Teams in der bes-
ten Stärkeklasse messen.
Im ersten Spiel am ersten Turnier in Gümligen bekamen wir einen rich-
tigen «Denkzettel» verabreicht. Die Jungs merkten in diesem Spiel, 
dass es nicht mehr möglich ist, alleine von hinten bis vorne zu dribbeln 
und dass das «Stehenbleiben nach einem Ballverlust» sofort vom 
gegnerischen Team ausgenutzt wird.
Nach diesem Spiel haben wir uns alle einmal richtig durchgeschüttelt 
woraufhin die Jungs klar aufdrehten und wir mehrheitlich mit unseren 
Gegnern sehr gut mithalten konnten. Natürlich gab es auch Teams, die 
uns körperlich und spielerisch überlegen waren, aber vielfach spielten 
wir auf Augenhöhe mit. 
Diese neue Herausforderung mit starken gegnerischen Teams bringt 
den Junioren in ihrer weiteren Entwicklung und im Lernprozess we-
sentlich mehr.

Die Mannschaftsziele
Da wir in der neuen Saison bei den E-Junioren starten werden, durften 
wir unser Team mit zwei erfahrenen Spielern verstärken, die schon 
eine Saison bei den E-Junioren gespielt haben.
Herzlich willkommen in unserem coolen Team, Leon Lüthi und Leon 
Wyniger! Wir möchten die Spielfreude, welche wir Trainer am Fussball 
haben, an die Junioren weitergeben, denn die Freude und der Spass 



Planen · Bauen · Pflegen

Walther Gartenbau AG / Toggenbühl 1023 / 3076 Worb / 078 309 73 73 / info@walther-gartenbau.ch

walther-gartenbau.ch

am Fussballspielen sind die wichtigsten Voraussetzungen.
Aber auch in den Punkten „Konzentrationsphasen“ und „Zusammen-
spiel“ möchten wir weitere Fortschritte erzielen und generell natürlich 
in der fussballerischen Entwicklung der Jungs.
Verbessern und steigern können und möchten wir uns in allen Berei-
chen des Fussballsports, einerseits bei uns als Trainer, andererseits 
aber vor allem bei den jungen Fussballern. 
Beim Fussballspiel ist es relativ einfach: Egal ob ich das schönste Tor 
geschossen habe, ob mir ein Klasse-Tackling gelungen ist oder mir 
ein entscheidender Fehler unterlaufen ist – es geht sofort weiter, es 
kommt die nächste Gelegenheit für eine neue Aktion oder ein nächs-
tes Spiel. 

Klettern im Wobo
Wir trafen uns an einem turnierfreien Samstag in der Turnhalle „Wobo“ 
zum Klettern. Unter professioneller Anleitung von Angela und Stefan 

– an dieser Stelle nochmals ein riesiges Merci! – durften die Jungs das 
Klettern und Sichern an der Wand in der Praxis erlernen. Einige Junio-
ren haben die Kletterwand bestimmt mindestens zehn Mal bestiegen 
und andere hatten nach ein bis zwei Mal bereits genug und verbrach-
ten die Zeit mit Hallenfussball. Die anschliessende Stärkung im „McDo-
nald‘s“ rundete den gelungenen Event ab.

Saisonabschluss
Zum Saisonabschluss trafen wir uns bei herrlichem Wetter im Club-
haus des SC Worb zum Grillplausch. Der Anlass startete mit einem 
Fussball-Match „Mütter vs. Junioren“. Beide Halbzeiten konnten die 
Jungs klar für sich entscheiden. Herzlichen Dank an alle Mütter, die bei 
diesem Spass mitgemacht haben!
Anschliessend konnten wir uns noch bei einem „Mix-Turnier“ messen, 
bis uns allen die Puste ausging.
Den tollen Tag liessen wir dann in der Badi Worb ausklingen.
Trainingslager
Mein persönliches Highlight als Trainer war das erste mehrtägige Trai-
ningslager mit den Junioren. 
Wir fuhren für 4 Tage ins KUSPO an die Lenk im Simmental. Der Fokus 
lag dabei schwergewichtig auf der fussballerischen Entwicklung in den 
Trainings, zusätzlich aber wurden auch viele andere Aktivitäten unter-
nommen, die den Teamgeist und die Kameradschaft weiter förderten. 
Natürlich waren wir Trainer zu Beginn auch etwas nervös, da es für 
viele Junioren das erste Mal war, alleine ohne Eltern auswärts zu über-
nachten, und im Bewusstsein, dass solch ein F-Junioren-Lager mit viel 
Verantwortung für die Leiter verbunden ist. Die Jungs haben sich wäh-
rend des gesamten Lagers aber grossartig verhalten und wir Trainer 



Worbstrasse 33, 3075 Rüfenacht 

Lassen Sie sich auf 
über 600m2

Ausstellungsfläche 
inspirieren! 

Gfeller Holzbau GmbH | Bollstrasse 63 | 3076 Worb | 031 839 55 61 | gfeller-holzbau.ch

   

Diese Trainingsmöglichkeiten waren für uns als Team ein echter Ge-
winn: Viele Spieler haben in kurzer Zeit grosse Fortschritte gemacht 

– das hat sich auf dem Feld und an den Turnieren bemerkbar gemacht.
Umso grösser war dann aber die Freude, endlich wieder draussen auf 
dem Rasen zu stehen!
Für manche Kinder hatte das einen regelrechten «Be-
freiungseffekt» – die Lust am Spiel und die Lust, sich 
draussen zu bewegen, war bei allen deutlich spürbar.
Besonders beeindruckend war, wie sich Einzelne noch-
mals gesteigert und ihre Stärken ins Team eingebracht 
haben.
Dank dieser Entwicklung konnten wir bei vielen Turnieren mit starken, 
oft sogar überlegenen Leistungen überzeugen – wenn «Kopf und Kör-
per» bereit waren, war unser Team kaum zu bremsen.
Mit Blick auf die neue Saison dürfen wir uns glücklich schätzen: Fast 
das gesamte Kader bleibt zusammen, und wir dürfen vier neue Mit-
spieler begrüssen.
Wir sind voller Vorfreude auf diese neue Herausforderung und sind 
gespannt, was wir als Team gemeinsam erreichen und erleben werden!
 
Yves und ich bedanken uns herzlich bei allen Eltern und Unterstützern 
des SC Worb – und freuen uns auf eine weitere Saison voller Team-
geist, Spass und grossartiger Fussballmomente.

Gianni Carluccio
Trainer Fb-Junioren
SC Worb

J u n i o r e n  F b
Nach einer intensiven und lehrreichen Winterpause, in der wir erstmals in einer 
grossen Halle trainieren durften, konnten unsere Jungs neue Erfahrungen sam-
meln und ihre fussballerischen Fähigkeiten gezielt weiterentwickeln.

«Besonders beeindru-
ckend war, wie sich Ein-
zelne nochmals gesteigert 
und ihre Stärken ins Team 
eingebracht haben.»



4 0 +  S e n i o r e n

Von den 35 Akteuren wurden im Verlauf der 12 Meisterschafts- und 
1 Cupspiele 29 Spieler tatsächlich eingesetzt. Die Bilanz: 1 Sieg, 1 Un-
entschieden und 11 Niederlagen. Mit 22 erzielten Treffern stand man 
offensiv zwar nicht völlig blank, doch die 55 Gegentore offenbarten, 
dass vor allem in der Defensive grosse Baustellen bestanden. In der 
Endabrechnung bedeutete das Rang 6 von 7 und das Aus in der ersten 
Cuprunde – ein Resultat, das hinter meinen Erwartungen zurückblieb.

Details zu den Spielen
Die Saison startete sehr gut, konnten wir doch im ersten Spiel gegen 
Prishtina in der 19' durch Orhan in Führung gehen. Dass wir das Spiel 
dann mit 1:6 verloren ist wohl auch auf die physisch überlegenen Geg-
ner sowie dem ein oder anderen ehemaligen Profifussballer in den 
Reihen des Gegners zurückzuführen. In den kommenden zwei Spielen 
konnten wir uns einigermassen fassen und 4 Punkte (1:1 gegen Wyler 
und 4:1 gegen Kaufdorf) aber leider auch 3 gelbe Karten 
einfahren. Der Rest des Jahres ist relativ kurz erzählt: 3 
Spiele, 3 Niederlagen, 17 kassierte Tore und 1 gelbe Karte 
resultierten aus 3 Spielen, so dass wir als zweitletzter in 
der Tabelle in die Winterpause durften.
Ausgeruht und voller Tatendrang standen wir in der Rückrunde im 
April auf der Bodenweid und liessen uns mit einer 1:5 Klatsche gegen 
Prishtina die sportliche Realität wieder vor Augen führen. Es folgten 
bis Ende Saison noch 4 bittere Niederlagen und nur 1 Unentschieden 
mit 23 zu 4 Toren. Dass wir dann auch noch 2 gelbe und eine Rote 
Karte hinnehmen mussten, passte einigermassen in unsere Spielweise 
im Frühling.

Verletzungen und Personalnot
Wie so oft im Altherrenfussball waren es nicht nur die Gegner, die uns 
zu schaffen machten. Zahlreiche kleine Verletzungen warfen unseren 
Matchplan immer wieder durcheinander. Ich durfte von Spiel zu Spiel 
neu improvisieren – Aufstellungen wurden zum Puzzle, bei dem oft 
entscheidende Teile fehlten und jeder auch mal etwas anderes spielen 
durfte, als nur seine angestammte Position. So wurde beispielsweise 
auf der Torhüterposition mehrmals ein Feldspieler eingesetzt, der den 

Dänu Stucki
Trainer 40+
SC Worb

Der etwas andere Rückblick – mit 35 Fussballern im Kader starteten wir hoffnungs-
voll in die neue Saison. Der breite Kader schien auf den ersten Blick eine solide Basis 
zu sein, um die lange Spielzeit souverän zu bestreiten. Doch schon bald zeigte sich: 
Eine Saison schreibt ihre eigenen Geschichten – und nicht immer sind sie gnädig.

«�Eine Saison voller 
Hürden und  
Durchhaltewillen.»



isoflex bautechnik AG  
Freiburgstrasse 566, 3172 Niederwangen

Schuhmacherei Gebrüder Aeschlimann, 
Bernstrasse 12, 3072 Ostermundigen

RF Ramadani Garage GmbH 
Looslistrasse 1, 3027 Bern

Capitol Facility Service 
Alpenstrasse 50, 3052 Zollikofen

Marending Erhard & Madeleine 
Erlenweg 12, 3076 Worb

bongni sturny architektur GmbH 
Bonnstrasse 18, 3186 Düdingen

Rychener Alexander & Lehmann Manuela
Hausmatte 10, 3032 Hinterkappelen

Diverse Spender von Alessio Zanchetto 

Absolute Producitons AG 
Werkstrasse 2, 3250 Lyss

Bühler Ronny Kupa 

Bührer Treuhand GmbH
Bollhölzliweg 30, 3067 Boll

AcademyOne 
Sägegasse 630, 3110 Münsingen 

roh und nobel GmbH
Worbstrasse 87, 3075 Rüfenacht BE

Rössli Boll 
Bernstrasse 32, 3067 Boll 

Planet Switzerland GmbH 
Seefeldstrasse 69, 8008 Zürich

Schuler Yannick,  
Wangenhubelstrasse 21d, 3173 Oberwangenl

Garage Blum GmbH 
Worbstrasse 26, 3067 Boll

Clubhaus SC Worb 
Lauigasse 7, 3076 Worb

Marquard Medid AG / Olivier Cina 
Seetalstrasse 190, 6032 Emmen

Axora Gebäudetechnik AG 
Hofackerweg 20b, 3073 Gümligen 

Sportco AG
Worblentalstrasse 28, 3063 Ittigen

Linder Ruedi,  
Brunnadernstrasse 12a, 3006 Bern

Hairport Barber H. Fera 
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen 

Autocenter Bern GmbH
Schermenweg 15, 3072 Ostermundigen

Familie Rohr 
Muhenstrasse 4, 5036 Oberentfelden

Trees AG Risikoberatung und Versiche-
rungsservice 
Churtenstrasse 1,3047 Bremgarten b. Bern

Mercedes-Benz Automobil AG, Personen-
wagen-Zentrum Massimo Lavorato 
Stauffacherstrasse 145, 3014 Bern

med&motion Bern AG
Effingerstrasse 16, 3008 Bern

MATCHBALlSPENDER einem Torhüter allzeit bekannten Gepflogenheiten des Verteidigens 
seines Kastens, nicht sehr souverän mächtig war. Die Aufgabe wurde 
zusätzlich erschwert, als in der Saisonmitte mehrere 
Abgänge zu verzeichnen waren und Verstärkungen hin-
gegen weitgehend ausblieben, was den Handlungsspiel-
raum noch enger machte.

Kampfgeist trotz Rückschlägen
Trotz dieser widrigen Umstände gab es Lichtblicke: ein-
zelne hart erkämpfte Punkte, couragierte Auftritte gegen 
spielstarke Gegner und der sichtbare Einsatzwille jener 
Spieler, die Woche für Woche auf dem Platz standen. Der 
Zusammenhalt in unserer Mannschaft blieb und ist auch 
in schwierigen Phasen spürbar – ein nicht zu unterschät-
zender Faktor für die Zukunft.

Blick nach vorn
Auch wenn die Saison statistisch mager ausfiel, ist das Fundament 
für Besseres gelegt. Mit einer gezielten Verstärkung des Kaders (und 
hier bedanke ich mich bereits jetzt für unsere Neuzugänge), einer ver-
letzungsärmeren Spielzeit und der Erfahrung aus den vergangenen 
Monaten könnten wir schon bald wieder andere 
Schlagzeilen schreiben – vielleicht diesmal mit 
Ranglistenplätzen, die noch mehr Freude bereiten.

Ziele des Trainers
Die Ziele für die Saison 25/26 weichen nicht von den 
alten ab und so erhoffe ich mir weiterhin viel Spass, 
keine Verletzungen und den ein oder anderen Zähler 
auf dem Konto!
Somit wünsche ich uns allen viel Erfolg im sportli-
chen Sinn, viel Spass auf dem geliebten Grün, span-
nende Geschichten in den dritten Halbzeiten und 
eine bessere Platzierung in der Tabelle zu Saison-
schluss. Damit wir diese Ziele erreichen können, 
möchte ich an dieser Stelle energisch auf das im 
März 2026 stattfindende Trainingslager mit den 50+ 
zusammen werben. Ich war im 2025 das erste Mal 
dabei und es hat mich nicht nur im sportlichen Be-
reich gefördert, sondern auch auf sozialkompeten-
ter, kultureller wie auch kameradschaftlicher Ebene 
enorm weitergebracht. Also nutzt die Chance, ihr 
Senioren 40+ und meldet euch an diesem 3-tägigen 
Superevent an sobald die Infos kommen!

hausgemacht*
*Über unsere Hausspezialitäten 
geben wir Ihnen gerne Auskunft.

stern-apotheke-worb.ch

Bahnhofstrasse 20, 3076 Worb
Telefon 031 839 64 54 

«So wurde beispiels-
weise auf der Torhüter-
position mehrmals ein 
Feldspieler eingesetzt, 
der den einem Torhü-
ter allzeit bekannten 
Gepflogenheiten des 
Verteidigens seines Ka-
stens, nicht sehr souve-
rän mächtig war.»



2. Liga  

1. FC Kirchberg 26 18 4 4 (62) 65:27 +38 58
2. FC Diaspora 26 18 4 4 (245) 73:34 +39 58
3. FC Haute-Ajoie 26 14 6 6 (143) 53:35 +18 48
4. FC Porrentruy 26 14 4 8 (150) 55:47 +8 46
5. FC Oberdiessbach 26 14 3 9 (115) 59:41 +18 45
6. FC Azzurri Bienne 26 11 5 10 (116) 49:50 -1 38
7. FC Aarberg 26 11 4 11 (57) 49:44 +5 37
8. FC Grünstern 26 8 10 8 (135) 47:41 +6 34
9. SC Worb 26 8 7 11 (171) 45:52 -7 31

10. FC H’buchsee 26 8 6 12 (61) 41:49 -8 30
11. FC Courrendlin-

Courroux
26 8 4 14 (125) 42:53 -11 28

12. FC Besa Biel 26 8 3 15 (87) 38:60 -22 27
13. FC Moutier a 26 5 6 15 (100) 28:55 -27 21
14. FC Orpund 26 4 0 22 (75) 37:93 -56 12

4. Liga  

1. FC Rot-Schwarz 22 18 3 1 (15) 78:16 +62 56
2. Team SIMME/

SAANE
22 16 2 4 (21) 87:20 +67 49

3. SC Worb 22 11 6 5 (34) 61:33 +28 38

4. SC Holligen 94 22 10 6 6 (73) 45:42 +3 35
5. FC Belp 22 8 5 9 (21) 35:40 -5 28
6. FC Goldstern 22 8 4 10 (31) 45:51 -6 27
7. FC Wabern 22 7 7 8 (44) 38:36 +2 27
8. FC Biglen 22 6 6 10 (26) 40:52 -12 23
9. FC Hünibach 22 6 5 11 (44) 41:64 -23 22
10. FC Oberdiessbach 22 6 4 12 (27) 41:57 -16 21
11. FC Sternenberg 22 2 2 18 (38) 19:107 -88 7
12. FC Rubigen a R 3 12 7 (20) 18:30 -12 10

5. Liga a 

1. AS Italiana 16 12 3 1 (26) 81:22 +59 39
2. FC Weissenstein 16 11 0 5 (57) 70:27 +43 33
3. FC Goldstern 16 10 2 4 (29) 64:30 +34 32
4. SC Bümpliz 78 16 10 1 5 (51) 53:43 +10 31
5. FC Wabern 16 7 3 6 (27) 56:43 +13 24
6. FC Belp 16 4 1 11 (10) 33:73 -40 13
7. SC Worb a 16 4 1 11 (26) 29:63 -34 13

8. SC Thörishaus 16 3 3 10 (28) 31:67 -36 12
9. SV Slavonija Bern 16 4 0 12 (45) 32:81 -49 12

5. Liga b 

1. FC Zollikofen b 16 13 2 1 (32) 75:20 +55 40
2. FC Galicia 16 11 2 3 (36) 50:53 +27 34
3. FC Bethlehem BE 16 10 2 4 (35) 48:30 +18 31
4. FC Länggasse 16 5 3 8 (32) 38:44 -6 17
5. C.F. España 16 5 3 8 (34) 31:59 -28 17
6. SC Holligen 94 16 4 3 9 (45) 37:50 -13 14
7. SC M’buchsee 16 4 2 10 (13) 25:49 -24 13
8. FC Bolligen 16 3 4 9 (24) 25:47 -22 12
9. SC Worb b 8 2 1 5 (19) 17:24 -7 7

R a n g l i s t e n (www.football.ch/fvbj)

Junioren C 2. Stärkeklasse 

1. FC Weissenstein 
Bern b

9 8 0 1 (0) 52:15 +37 24

2. FC Wyler Bern b 9 7 0 2 (2) 35:24 +11 21
3. FC Goldstern b 9 6 1 2 (2) 54:22 +32 19
4. FC Belp b 9 5 1 3 (4) 38:29 +9 16
5. SCI Esperia 1927 9 4 2 3 (2) 44:38 +6 14
6. FC Länggasse 9 4 0 5 (3) 31:33 -2 12
7. SC Worb b 9 3 0 6 (6) 34:37 -3 9
8. SV Kaufdorf b 9 3 0 6 (6) 15:48 -33 9
9. SC Wohlensee 9 1 3 5 (0) 13:35 -22 6
10. FC Wabern c 9 0 1 8 (1) 18:53 -35 1

Senioren 40+ 

1. FC Prishtina Bern 6 6 0 0 (2) 25:5 +20 18
2. FC Köniz 6 4 1 1 (13) 28:8 +20 13
3. FC Bethlehem BE 6 4 0 2 (13) 25:16 +9 12
4. FC Bolligen 6 2 1 3 (4) 13:18 -5 7
5. Team Wyler / YB 6 1 3 2 (2) 20:12 +8 6
6. SC Worb 6 1 1 4 (5) 14:25 -11 4
7. Team Region  

Gantrisch
6 0 0 6 (1) 1:42 -41 0

Senioren 30+

1. Team Region Gan-
trisch a

6 5 1 0 (4) 31:8 +23 16

2. FC Münsingen 6 5 0 1 (1) 26:13 +13 15
3. FC Weissenstein 

Bern
7 4 0 3 (5) 25:24 +1 12

4. FC Bern 1894 a 7 4 0 3 (10) 29:17 +12 12
5. FC Länggasse 7 3 1 3 (4) 18:23 -5 10
6. FC Schönbühl 7 2 1 4 (6) 15:24 -9 7
7. FC O'mundigen 7 1 1 5 (3) 12:32 -20 4
8. SC Worb 7 1 0 6 (4) 14:29 -15 3

www.scworb.ch
mit Links zu Tabellen und Spielplänen

Junioren C Promotion 

1. FC Weissenstein 
Bern a

11 10 0 1 (2) 59:16 +43 30

2. FC Köniz a 11 9 1 1 (4) 44:22 +22 28
3. Team Untere 

Emme 
11 7 3 1 (2) 50:25 +25 24

4. FC Lerchenfeld a 11 7 0 4 (4) 22:22 0 21
5. FC Bern 1894 b 11 6 2 3 (1) 34:20 +14 20
6. FC Belp a 11 5 2 4 (3) 28:20 +8 17
7. FC Muri-Gümligen a 11 4 1 6 (7) 42:36 +6 13
8. SC Worb a 11 3 2 6 (12) 15:32 -17 11
9. FC Langnau a 11 3 1 7 (2) 20:33 -13 10
10. FC Dürrenast a 11 2 1 8 (4) 26:48 -22 7
11. FC Zollikofen a 11 2 1 8 (10) 23:28 -5 7
12. SC Thörishaus 11 1 0 10 (7) 13:74 -61 3

www.scworbgoenner.com
Vorbildliche Jugendarbeit des Sportclubs Worb finanziell unterstützen.



K o n t a k t e
Clubadresse SC Worb,  Postfach 612, 3076 Worb

PC 30-26988-3
www.scworb.ch

Sportplatz Sportplatz + Clubhaus Worbboden

Vorstand Name, Vorname, Adresse Mail G / Mobile
Präsident Christoph Schneider

Fliederweg 20, 3075 Rüfenacht
praesident@scworb.ch 079 272 86 46

Sportchef David Rohr sportchef@scworb.ch 076 488 37 33

Leiter Nachwuchs Alex Krämer
Schulhausstr. 35, 3076 Worb

nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Finanzchef Adrian Wäfler finanzchef@scworb.ch 079 453 99 27

Leiter Marketing Michael Schenk sponsoring@scworb.ch 
16michael.schenk@gmail.com

078 742 00 15

Spiko-Präsident Bruno Merlin
Richigenstr. 31, 3076 Worb

spiko-praesident@scworb.ch 079 436 78 25
031 839 65 63

Sekretär/
Seniorenobmann

Urs Siegenthaler
Oberfeldweg 3b, 3072 O’mundigen       

administration@scworb.ch 079 790 49 36

Mitglieder
verwaltung

Flavia Schneider
Fliederweg 20, 3075 Rüfenacht

mitglieder@scworb.ch 079 659 43 02

Funktionär Name, Vorname, Adresse Mail G / Mobile
Verantwortlicher 
KIFU

Sven Nyffenegger sven.nyffenegger@gmx.ch 079 777 69 64

Koordinator 
Junioren B-C 

Perrochet Christian cs.perrochet@bluewin.ch 058 477 59 53
079 459 48 90

J+S Wermuth Jörg	
Eichholzweg 109, 3075 Rüfenacht

joerg.wermuth@vtg.admin.ch 079 875 18 90

Koordinator 
Schiedsrichter

Lehmann Patrick  lehmann.patrick@football.ch 079 298 56 28

Torhüter 11er 
Fussball

Dominique Aebi dominique_aebi@hotmail.com 079 244 95 02

Torhüter  
Junioren

Perrochet Christian 
Oberholzweg 1, 3067 Boll

cs.perrochet@bluewin.ch 079 459 48 90

Clubheft/ Web-
site/ Instagram

Neal Schuler	 schuler.neal@gmail.com 079 954 42 40

Wirt Clubhaus Beck Markus & Team  079 653 08 68

Koordinator 
Rasen /Hallen

Alex Krämer	
Schulhausstr. 35, 3076 Worb

nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Materialchef Yves Walther materialchef@scworb.ch 079 225 26 99

Trainer/innen Name, Vorname, Adresse Mail G / Mobile
2. Liga Iric Cagtay cagtay.iric@arthrex.ch 079 785 73 79

Assistent Berkan Idrizi m.tiryaki@gmx.ch 076 380 63 63

Assistent Tahiri Blerim beli.tahiri3072@gmail.com 076 343 15 09

4. Liga Locher Stephan stibelocher@gmail.com 079 787 18 65

Assistent Nydegger Stefan stnydegger@outlook.com 078 403 72 05

5. Liga a David Rohr david.rohr1.dr@gmail.com 076 488 37 33

Assistent Marc Schütz marc.schuetz@hotmail.ch 078 835 55 26

5. Liga b Mehmet Abazi mehmet.abazi@salespromo.ch 079 625 17 80

Senioren 30+ Neuenschwander Sven svenneuen@hotmail.ch 079 393 66 13

Assistent Marc Gastony marc.gostony@hotmail.com 079 688 91 94

Senioren 40+ Daniel Stucki stuckischweiz@gmail.com 079 670 93 05

Assistent Kläy Beat afb.klaey@bluewin.ch 079 364 50 01

Senioren 50+ Jonas Weil jonas.weil@worb.ch 079 697 62 86

Assistent Lüthi Martin martin.luethi@vtg.admin.ch 079 459 66 59

Junioren B Martin Högger m.hoegger@bluewin.ch 076 426 87 29

Assistent Samuel Külhan samuel.kuelhan@kupa.ch 079 703 60 27

Assistent Stefan Lüthi nadjamauerhofer@gmail.com 079 235 16 00

Junioren Ca Stephan Jörg stephan.joerg@landiaare.ch 079 289 76 83

Assistent Schertenleib Thomas tschertenleib@gmx.ch 078 940 64 14

Junioren Cb Moser Simon moser.fussball@outlook.com 078 801 28 15

Assistent Schärer Rafael rafi.schaerer@outlook.de 078 858 33 86

Junioren Da Hoog Jamie jamie.hoog02@gmail.com 079 762 52 69

Assistent Hoog Dylan 076 560 65 29

Assistent Renato Forciniti

Junioren Db Krämer Alex nachwuchs@scworb.ch 079 697 12 76

Assistent Bigler Jörg bigler81@bluemail.ch 079 216 20 58

Assistent Zeeh Bernward Bernward.Fussballtrainer@bluewin.ch 078 855 10 36

Junioren Dc Kläy Beat beat.klaey70@bluewin.ch 079 364 50 01

Assistent Bolettieri Michael info@bolettieri.ch 078 771 49 15

Assistent Soltermann Marcel soutermannjunior@gmx.ch 079 397 93 73



Trainer/innen Name, Vorname, Adresse Mail G / Mobile
Junioren D/7a Bumann Marco marco.bumann@gmx.ch 076 423 66 73

Assistent Mark Lüdi

Assistent Mohamed Fazeel Samoon fazeelsamoon@gmail.com 079 696 90 29

Assistent Yaron Weil weilyaron45@gmail.com 076 427 86 27

Junioren D/7b Luca Benelli luca_benelli@hotmail.com 079 308 73 80

Assistent Michael Kropf michael@lesamis.ch 079 477 05 93

Junioren Ea Utiger Reto reto.utiger@be.ch 079 755 42 14

Assistent Arifi Remzi r_ariffi@hotmail.ch 076 541 57 50

Assistent Matthias Buschang buschang@gmx.net

Junioren Eb Adrian Hauser drian.hauser77@gmail.com 078 741 18 47

Assistent Thomas Wymann tom.wymann@bluewin.ch 079 340 95 46

Assistent Paul Bichsel paul.bichsel1981@gmx.ch 079 620 09 67

Junioren Ec Angela Stauffer scheidegger36@gmail.com 079 723 59 51

Assistent Yves Philipp Braun yves.braun01@gmail.com 076 372 02 00

Junioren Fa Marc Baumann baumann.marc@hotmail.com 079 323 70 05

Assistent Urs Siegenthaler siegenthaler.urs@gmail.com 079 361 51 23

Junioren Fb Giovanni Carluccio gianni.carluccio@bluewin.ch 078 833 73 33

Assistent Yves Rothen yves.rothen@gmail.com 079 712 55 39

Junioren Fc Guggisberg Kevy kguggisberg@gmx.ch 079 309 62 27

Assistent Lucadamo Dino dino.lucadamo@gmx.ch

Assistent Riedo Adrian acriedo5@gmail.com 079 691 19 85

Junioren Ga Jonathan Bucher gjbucher@gmail.com 079 604 04 75

Junioren Gb Christopher Grauer christopher-grauer@gmx.ch 076 383 35 75

Assistent Iric Cagtay cagtay.iric@arthrex.ch 079 785 73 79
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